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2. Kreisklasse Herren Gruppe 03

TSV Wettmar II : TTC Vinnhorst III 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

TSV Wettmar II und TTC Vinnhorst III schenkten sich nichts

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:29 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Vinnhorst III beim Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 03 am
Montagabend vom TSV Wettmar II. Rund 120 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Koschitzki / Derda das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen
großen Beitrag zur Punkteteilung leisteten Koschitzki und Derda, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Koschitzki / Derda nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Unzufrieden über ihre Fünf-
Satz-Niederlage gegen Vogt / Kloß waren anschließend indes Geng / Schumacher, obwohl sie alles
gegeben hatten. Kaum Chancen hatten Bartz / Barbknecht beim 3:11, 7:11, 8:11 gegen ihre
Kontrahenten Smolllich / Jakobs. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ wiederum Christian Koschitzki dann beim 11:3, 11:
8, 11:7 seinem Gegner Peter Kloß. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Wolfgang Vogt
Markus Geng phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Geng mit 3:1 durch.
Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Manfred Derda machte mit Thomas Smolllich bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Heike Schumacher verlor ihr Spiel wiederum gegen Kerstin
Zehren unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach
Sätzen mit 8:11, 10:12, 11:13. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 an die Tische. Helmut Bartz hatte gegen Holger Jakobs bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Hans Barbknecht, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Weiland verlor. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wettmar II und TTC Vinnhorst III. Christian Koschitzki
kam mit der Spielweise von Wolfgang Vogt am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Peter Kloß war der Gastgeber
Markus Geng, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Manfred Derda hatte gegen Kerstin Zehren, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Mittlerweile stand es damit 7:5. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es daraufhin indessen für Heike Schumacher beim 2:3 gegen Thomas Smolllich, die
im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Weiland war für
Helmut Bartz letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hans Barbknecht bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Holger Jakobs. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
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Spannung ihren Höhepunkt. Auf dem falschen Fuß erwischten Koschitzki / Derda ihre Gegner Vogt /
Kloß beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Wettmar II in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2022
gegen den SSV Langenhagen VI bevor. Für den TTC Vinnhorst III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die Turnerschaft Hannover 1852 IV am 07.10.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Wettmar II

Doppel: Koschitzki / Derda 2:0, Geng / Schumacher 0:1, Bartz / Barbknecht 0:1 
Einzel: C. Koschitzki 2:0, M. Geng 2:0, M. Derda 2:0, H. Schumacher 0:2, H. Bartz 0:2, H.
Barbknecht 0:2 

 TTC Vinnhorst III
Doppel: Vogt / Kloß 1:1, Zehren / Weiland 0:1, Smolllich / Jakobs 1:0 
Einzel: W. Vogt 0:2, P. Kloß 0:2, K. Zehren 1:1, T. Smolllich 1:1, F. Weiland 2:0, H. Jakobs 2:0


